
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Alpen, den 17. April 2024 

 
Pressemitteilung der CDU-Fraktion Alpen: Fortsetzung des Dialogs zur Grundwassersituation 

dringend notwendig 

 

Die CDU-Fraktion hat einen Antrag an den Rat der Gemeinde Alpen gestellt, der darauf abzielt, den 

begonnenen Dialog zur Grundwassersituation fortzusetzen. In dem Antrag wird die Verwaltung darum 

gebeten, sich beim Kreis Wesel für die Fortführung dieses notwendigen Dialogs einzusetzen. 

 

Der Kern des Antrags liegt in der Frage, wie in Zukunft vermieden werden kann, dass bei extremen 

Regenereignissen mit zeitgleichen Rheinhochwasserwellen Kellerbauten mit Wasser geflutet werden.  

 

Die CDU-Fraktion begründet ihren Antrag mit den Ergebnissen einer Informationsveranstaltung, die am 

12. März 2024 im Rathaus der Gemeinde Alpen stattgefunden hat. Bei dieser Veranstaltung waren 

Vertreter der betroffenen Bürgerinnen und Bürger, der Gemeinde Alpen und der LINEG anwesend. Es 

wurde deutlich, dass der angestoßene Dialog weitergeführt werden muss, um effektive Lösungen zu 

erarbeiten. 

 

Insbesondere die Fragen des gesetzlichen Auftrags der Entwässerungsgesellschaft, die tatsächliche 

Erfüllung dieses Auftrags sowie die moralische Verpflichtung, den betroffenen Bürgern in ihrer 

Notsituation beizustehen, wurden diskutiert. 
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Im Antrag werden zudem konkrete Fragen gestellt, die bei zukünftigen Maßnahmen berücksichtigt 

werden sollten, wie etwa die Beschleunigung und Entbürokratisierung von Maßnahmen sowie die 

Berücksichtigung der Ereignisse bei neuen Rahmenbetriebsplänen. 

 

Die CDU-Fraktion befürwortet daher, dass alle betroffenen Parteien und Institutionen an einen runden 

Tisch geholt werden, um gemeinsam Lösungen zu erarbeiten. Dies schließt neben den betroffenen 

Bürgern auch den Kreis Wesel, betroffene Kommunen, die beteiligten Ministerien und die 

Bezirksregierung, die LINEG sowie Vertreter der Politik mit ein. 

 

Da auch benachbarte Städte wie Rheinberg, Wesel und Xanten von der Grundwassersituation betroffen 

sind, wird eine koordinierende Rolle des Kreises Wesel angestrebt. Dies soll sicherstellen, dass alle 

betroffenen Gebiete angemessen berücksichtigt werden. „Der Schutz vor steigendem Grundwasser ist 

eine gemeinschaftliche Aufgabe, die eine koordinierte Anstrengung aller Beteiligten erfordert.“ so 

Edgar Giesen, Ratsmitglied und Ortsvorsteher aus Menzelen.  

 

"Wir sind dankbar für die Unterstützung aller Beteiligten im Rat der Gemeinde Alpen. Den bisherigen 

Worten sollten weitere Taten folgen und der begonnene Dialog weiter fortgesetzt werden. Wir hoffen 

darauf, dass wir durch eine koordinierte Zusammenarbeit langfristige Lösungen finden können, um so 

die Bürgerinnen und Bürger vor den sich wiederholenden Folgen bei einem zukünftigen 

entsprechenden Ereignis zu bewahren." – so Frederik Paul, Vorsitzender der CDU-Fraktion Alpen. 

 

Freundliche Grüße aus Alpen 

 

 

 

 

Frederik Paul, B.A. 
Fraktionsvorsitzender 


